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V E R K N Ü P F U N G S R E G E L  8.7 

 
 
INHALT:  Ermittlung des Basisindikators 5 
  im Rahmen des Müncheberger Soil Quality Ratings 
 
 
EINGANGSDATEN: - effektive Durchwurzelungstiefe nach VKR 1.1 
 
 
KENNWERT:  BI 5 [ 0 – 2 ] 
 
 
KENNWERTERMITTLUNG: 
 
Die Grundwerte der effektiven Durchwurzelungstiefe (We) sind nach der vorherrschenden Bo-
den- bzw. Torfart und Klasse der effektiven Lagerungsdichte oder Rohdichte, trocken, festgelegt 
und werden nach Tab. 81 der Bodenkundlichen Kartieranleitung (KA5; AD-HOC-AG BODEN 
2005) bzw. Tab. 1 der VKR 1.1 ermittelt. Für Grundwasserböden und Podsole gelten die unter 
VKR 1.1 aufgeführten Modifikationen in Abhängigkeit von der Tiefenlage der Obergrenze des 
Gr-Horizontes bzw. vom Verfestigungsgrad des Bs-, Bsh-, Bh- oder Bhs-Horizonts. Außerdem 
stellen Skelettgehalte von > 75 Vol.-% ("x6") eine Grenze der Durchwurzelbarkeit dar. 
 
Die effektive Durchwurzelungstiefe wird nach Tabelle 1 in Klassen eingeteilt und bewertet. 
 
 

Tabelle 1 Effektive Durchwurzelungstiefe Punktzahl 

 > 1.3 m 2 

 1 – 1.3 m 1.5 

 0.8 – 1 m 1 

 0.5 – 0.8 m 0.5 

 < 0.5 m 0 
 
 
STAND:  März 2010 
 
 
QUELLE: MÜLLER, L., SCHINDLER, U., BEHRENDT, A., EULENSTEIN, F. & DANNOWS-

KI, R. (2007): The Müncheberg Soil Quality Rating. Field Manual for 
Detecting and Assessing Properties and Limitations of Soils for Cropping 
and Grazing. – Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF), 
Müncheberg. 1. Entwurf, Nov. 2007. 

                                                                         
 


